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10. Oktober 2022 Nummer 10

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.

22. Jahrgang

Aufruf zum 5. Herbstputz im Park Bischheim
am Samstag, den 12. November 2022

Der Herbstputz hat sich seit 2018 zu einem festen Aktionstag entwickelt, an dem engagierte Bürgerinnen und Bürger gemeinsam mit allen Mit-
arbeiterinnen und Mitar- beitern der Gemeindeverwaltung die Ärmel hochkrempeln, um den schönen Bischheimer Park vom 
abgeworfenen Laub der zahlreichen Bäume zu befreien.

Alle interessierten Einwohnerinnen und Einwohner, Vereine und Gruppen sind auch 
dieses Jahr herzlich eingeladen, sich beim mittlerweile 5. Herbstputz einzubringen 

und zu helfen, dass der Park sich auch im Herbst und Winter zu Spaziergängen 
und vielleicht zum Eislaufen oder Wintergrillen mit Glühwein zwischen Weih-

nachten und Neujahr von seiner schönsten Seite zeigt.

Die Arbeiten beginnen am 12. November 2022 um 9.00 Uhr (Treffpunkt 
an der Bühne) und enden um 12.00 Uhr mit einem kleinen Imbiss. Mitzu-
bringen sind neben wetterfester Bekleidung bitte 
Laubrechen, Harken und Schneeschippen 
zum Verladen der Blätter.

Zwecks besserer Planung wird um 
eine Anmeldung bei der Gemein-

deverwaltung bis 9. November 2022 
unter 03578/309360 oder office@

haselbachtal.de gebeten.
Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Un-

terstützung!
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- Schäfer- und Wollmarkt 2022 - 
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Apothekenbereitschaft

- Termine -

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat	 (0 35 78)	 30 93 60	 Fax	 (0 35 78) 3 09 36 19
	 (0 35 78)	 3 09 36 12
	 office@haselbachtal.de	 Bauamt	 (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeister	 (0 35 78)	 3 09 36 13
		  (0 35 78) 3 09 36 16

	 info@haselbachtal.de		
			   Kämmerei	(0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt	 (0 35 78)	 3 09 36 21		  (0 35 78) 3 09 36 25
				    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt	 (0 35 78) 	3 09 36 33

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde Haselbachtal sind 
zu den folgenden Öffnungszeiten gern persönlich für Sie da.

Öffnungszeiten:
Montag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr
Dienstag	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 18.00 Uhr
Donnerstag 	 9.00	 -	 12.00 Uhr	 und	 13.00	 -	 15.30 Uhr

Zur Vermeidung unnötig langer Wartezeiten im Einwohnermeldeamt 
wird eine vorherige Terminvereinbarung empfohlen. Für Angelegenhei-
ten des Standesamtes ist zwingend ein Termin zu vereinbaren. 

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr		  Telefon und Fax
Rettungsdienst	
Notarzt
Mo, Di, Do	 19.00 – 07.00 Uhr	 Telefon
Mi, Fr	 14.00 – 07.00 Uhr	 116 117
Sa, So	 24 Stunden
Anmeldung Krankentransport	 Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland		  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg		  03571 19222 

Allgemeine Erreichbarkeit	 E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr	 lagedienst@irls-hoyerswerda.de

		  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda, 	 03591 19296
Oberland
Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg	 03571 19296
		  Fax
		  03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

15./16.10.	 Birgit Klotz	  03578/304116
	 Rosa-Luxemburg-Str. 11, 01917 Kamenz

22./23.10.	 Mathias Remus	  035952/56141
	 Krohnenbergstr. 4, 01900 Großröhrsdorf / OT Bretnig

29.10.	 Dr. Thomas Käppler	  035952/46819
	 Lutherstr. 15, 01900 Großröhrsdorf

30.10.	 Dr. Marcus Leineweber	  035955/45233
	 Schulstr. 12, 01896 Ohorn

31.10.	 Aclana Bartz	  03578/304625
	 Lessingplatz 19, 01917 Kamenz

Unsere Gemeinde im Internet:

www.haselbachtal.de

14.10. 	 VITAL Apotheke Ottendorf-Okrilla	 03 52 05/5 99 15
	 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
15.10. 	 Apotheke am Forst Kamenz	  03578/318020
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
16.10. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30
	 Markt 15, 01917 Kamenz
17.10. 	 Lessing-Apotheke Kamenz 	  0 35 78/30 77 40
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz 
18.10.	 Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück
19.10.	 Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
20.10.	 Löwen-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/442 2 28
	 Badstraße 17, 01454 Radeberg
21.10. 	 Elefanten Apo., Altstadt Radeberg 	  0 35 28/44 78 11
	 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
22.10.	 Heide-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 27 70
	 Schiller-Straße 95a, Radeberg
23.10.	 Mohren-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/44 58 35
	 Hauptstraße 4, 01454 Radeberg
24. 0.	 Marien-Apotheke Elstra 	  03 57 93/8 30
	 Parkgasse 2, 01920 Elstra
25.10. 	 Elefanten Apotheke Großröhrsdorf 	  03 59 52/5 89 15
	 Mühlstraße 1, 01900 Großröhrsdorff
26.10.	 Ost-Apotheke Kamenz	  03578/301266	
	 Oststraße 45, 01917 Kamenz
27.10. 	 St.-Sebastian-Apo, Panschwitz-K. 	  03 57 96/97 33 10
	 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
28.10.	 Stadt-Apotheke Großröhrsdorf	  03 59 52/3 30 31
	 Walther-Rathenau-Straße 3, 01900 Großröhrsdorf
29.10. 	 Hirsch-Apotheke Ottendorf-Okrilla	  03 52 05/5 42 36
	 Radeburger Straße 7, 01458 Ottendorf-Okrilla
30.10.	 Ahorn-Apotheke Schwepnitz	  03 57 97/7 37 96
	 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
31.10. 	 Löwen-Apotheke Pulsnitz	  03 59 55/7 23 36
	 J.-Kühn-Platz 17, 01896 Pulsnitz
01.11. 	 Robert-Koch-Apotheke Pulsnitz	  035955/45268
	 Robert-Koch-Straße 3, 01896 Pulsnitz 
02.11. 	 VITAL Apotheke Ottendorf-Okrilla	 03 52 05/5 99 15
	 Poststraße 2, 01458 Ottendorf-Okrilla
03.11. 	 Apotheke am Forst Kamenz	  03578/318020
	 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
04.11. 	 Stadt-Apotheke Kamenz	  0 35 78/30 41 30
	 Markt 15, 01917 Kamenz
05.11. 	 Lessing-Apotheke Kamenz 	  0 35 78/30 77 40
	 Macherstraße 18, 01917 Kamenz 
06.11. 	 Löwen-Apotheke Königsbrück	  03 57 95/4 23 38
	 Markt 9, 01936 Königsbrück
07.11.	 Apotheke im EKZ Königsbrück	  03 57 95/2 86 64
	 Weißbacher Straße 28, 01936 Königsbrück
08.11. 	 Löwen-Apotheke Radeberg 	  0 35 28/442 2 28
	 Badstraße 17, 01454 Radeberg
09.11.	 Elefanten Apo., Altstadt Radeberg 	  0 35 28/44 78 11
	 Röderstraße 1, 01454 Radeberg
10.11. 	 Heide-Apotheke Radeberg	  0 35 28/44 27 70
	 Schiller-Straße 95a, Radeberg
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Frau Gisela Kühne	 OT Bischheim	 am 14.10. 	 zum 92.
Frau Brigitta Mager	 OT Reichenbach	 am 15.10. 	 zum 85.
Herrn Christoph Günzel	 OT Reichenbach	 am 16.10. 	 zum 70.
Herrn Jürgen Wächter	 OT Bischheim	 am 16.10. 	 zum 74.
Herrn Manfred Grimm	 OT Häslich	 am 17.10. 	 zum 86.
Herrn Heinz Wolnik	 OT Reichenbach 	am 17.10.	 zum 80.
Herrn Klaus Mehlhose	 OT Bischheim	 am 19.10. 	 zum 78.
Frau Anny Anders	 OT Gersdorf	 am 21.10. 	 zum 93.
Frau Ilona Mehnert	 OT Reichenau	 am 21.10. 	 zum 74.
Herrn Fritz Menschner	 OT Häslich	 am 21.10. 	 zum 83.
Frau Angelika Magister	 OT Bischheim	 am 23.10. 	 zum 71.
Herrn Henning Fandke	 OT Gersdorf	 am 24.10. 	 zum 83.
Frau Marianne Kind	 OT Häslich	 am 24.10. 	 zum 85.
Frau Brigitte Kühne	 OT Bischheim 	 am 24.10. 	 zum 86.
Herrn Gunter Wehner	 OT Bischheim	 am 24.10. 	 zum 73.
Frau Christa Anders	 OT Gersdorf	 am 25.10. 	 zum 81.
Herrn Harry Littke	 OT Bischheim	 am 25.10. 	 zum 71.
Herrn Dieter Weitzmann	 OT Gersdorf	 am 25.10. 	 zum 75. 
Herrn Frank Habendorf	 OT Gersdorf	 am 27.10.	 zum 70.
Herrn Wolfgang Schuster	 OT Bischheim	 am 27.10. 	 zum 73.
Herrn Joachim Wolf	 OT Gersdorf	 am 27.10. 	 zum 71. 
Herrn Frank Reppe	 OT Reichenbach	 am 28.10. 	 zum 71.
Herrn Siegmar Wolf	 OT Häslich	 am 30.10. 	 zum 73.
Frau Marianne Thiel	 OT Gersdorf	 am 31.10.	 zum 88.

- Jubiläen / Öffentliche Bekanntmachun - 

(–>)

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Diamantene Hochzeit

Am 14. September 2022 feierte
das Ehepaar Gisela und Reinhard Oswald

seine Diamantene Hochzeit.
Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, 
beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Jubiläen

Herrn Siegfried Schöne	 OT Reichenbach	 am 01.11.	 zum 88.
Frau Dora Konschak	 OT Häslich	 am 02.11.	 zum 84.
Herrn Wolfgang Schäfer	 OT Gersdorf	 am 02.11. 	 zum 73.
Herrn Rolf Eisold	 OT Gersdorf	 am 03.11. 	 zum 78.
Herrn Dieter Vogt	 OT Gersdorf	 am 03.11. 	 zum 83.
Frau Margit Bergmann	 OT Reichenbach	 am 05.11. 	 zum 88.
Frau Birgitt Wolf	 OT Gersdorf	 am 05.11.	 zum 70. 
Herrn Siegfried Matausch	 OT Häslich	 am 06.11. 	 zum 72.
Herrn Günter Thus	 OT Reichenau	 am 06.11. 	 zum 81.
Frau Anita Bauer	 OT Gersdorf	 am 07.11. 	 zum 71.
Herrn Klaus Ledrich 	 OT Möhrsdorf 	 am 07.11.	 zum 70.
Frau Margarete Grimm	 OT Häslich	 am 08.11. 	 zum 82.
Herrn Hartmut Kliemann	 OT Gersdorf	 am 10.11. 	 zum 74.
Frau Erika Paditz	 OT Bischheim	 am 10.11. 	 zum 89.

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen.

Herzlichen Glückwunsch!

Platzgeldverzeichnis 
für den Zeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2023 

(Anlage zu § 9 Absatz 3 und 5 KitaS)

Kinder-

krippe

Betreuungszeit 

10,5 Stunden

Betreuungszeit 

9 Stunden

Betreuungszeit

6 Stunden

Betreuungszeit

4,5 Stunden

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erzie-

hende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erzie-

hende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erzie-

hende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erzie-

hende

in €

1. Kind 322,00 290,00 276,00 248,00 184,00 166,00 138,00 124,00

2. Kind 193,00 174,00 165,00 149,00 110,00 € 99,00 83,00 75,00

3. Kind 64,00 58,00 55,00 50,00 37,00 33,00 28,00 25,00

4. Kind  -  -  -  -  -  -  -   - 

Kinder-

garten

Betreuungszeit 

10,5 Stunden

Betreuungszeit 

9 Stunden

Betreuungszeit 

6 Stunden

Betreuungszeit 

4,5 Stunden

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erziehende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erziehende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erziehende

in €

voll-

ständige 

Familien

in €

Allein-

erziehende

in €

1. Kind 169,00 152,00 145,00 131,00 96,00 86,00 72,00 65,00

2. Kind 101,00 91,00 87,00 78,00 58,00 52,00 43,00 39,00

3. Kind 34,00 31,00 29,00 26,00 19,00 17,00 14,00 13,00

4. Kind - - - - - - - -

Hort Betreuungszeit 6 Stunden Betreuungszeit 5 Stunden

vollständige Familien

in €

Alleinerziehende

in €

vollständige Familien

in €

Alleinerziehende

in €

1. Kind 80,00 72,00 67,00 60,00

2. Kind 48,00 43,00 40,0 36,00

3. Kind 16,00 14,00 13,00 12,00

4. Kind  -  -  -  - 

Öffentliche Bekanntachungen
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- öffentliche Bekanntmachung / die Gemeindeverwaltung informiert / aus den Ortsteilen -

Öffentliche Sitzungen des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates finden am 
Mittwoch, dem 12. Oktober 2022, 19.30 Uhr im Feuerwehrraum 
Reichenau, Königsbrücker Str. 22 und am 
Dienstag, 15. November 2022 im Freibad „Wiesengrund“, Jahn-
straße 15 statt.
Die Tagesordnungen sind an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt 
gemacht.
Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Liebschner
Bürgermeister

Weihnachtsbäume gesucht

Die Gemeindeverwaltung Haselbachtal sucht Nadelbäume als Weih-
nachtsbäume für öffentliche Plätze und Gebäude. Fällung und Transport 
übernimmt die Gemeinde Haselbachtal.

Bitte in der Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Tel. 03578/309360 
melden.
Vielen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung Haselbachtal 

Die Gemeindeverwaltung informiert

Elternbeitrag für Gastkinder pro Stunde in Euro

Kinderkrippe Kindergarten Hort

voll-

ständige 

Familien

Allein-

erzie-

hende

voll-

ständige 

Familien

Allein-

erziehende

voll-

ständige 

Familien

Allein-

erziehende

in €

1. Kind 1,46 1,31 0,76 0,69 0,64 0,57

2. Kind 0,88 0,79 0,46 0,41 0,38 0,34

3. Kind 0,29 0,26 0,15 0,14 0,13 0,11

4. Kind  -  -  -  -  -  - 

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntachungen

E I N L A D U N G

Liebe Seniorinnen und 
liebe Senioren,

hiermit möchten wir Sie zu unserer Weihnachtsfeier

am Mittwoch, dem 30. November 2022, in den Gasthof Reichenbach 

recht herzlich einladen.

Programmablauf:
14.30 Uhr 	 Kaffeetrinken
15.00 Uhr	 Programm der Grundschüler Haselbachtal
15.30 Uhr	 Weihnachtsprogramm mit den „Pulsnitztalern“
18.30 Uhr 	 Abendessen 
		  (im Preis enthalten – Auswahl siehe unten)

Unkostenbeitrag:	 35,00 Uhr

Wir bitten um Rückmeldung bis zum 15. November 2022 telefonisch 
auf der Gemeindeverwaltung unter der Telefon Nr. 03578/309360 (Frau 
Schmidt).

Die Kassierung des Unkostenbeitrages erfolgt
am Mittwoch, 23.11.	 in der Zeit von 10.00 – 11. 00 Uhr
	 im Karoline-Rietschel-Haus im OT Gersdorf

am Mittwoch, 23.11.	 in der Zeit von 13.00 – 14.00 Uhr 
	 in der Gemeindeverwaltung Haselbachtal

am Mittwoch, 23.11.	 in der Zeit von 14.30 – 15.30 Uhr 
	 im Versammlungsraum der FFW Reichenbach

Tobias Liebschner
Bürgermeister

Angebot zum Abendbrot:	 - kalte Platte
			   - Feuerfleisch mit Kartoffelsalat
			   - Schnitzel mit Brot und Krautsalat

(Essen bitte bei Bezahlung mitteilen und ob eine Hin- und Rück-
fahrt mit Bus erforderlich ist.)

Die Gemeindeverwaltung informiert

Impressum: Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint einmal monatlich am zweiten Montag des Monats und 
wird in einer Auflage von 2100 Stück in verschiedenen Geschäften der Gemeinde Haselbachtal ausgelegt. 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Haselbachtal, Schulstraße 7a, OT Bischheim. Verantwortlich für den 
redaktionellen Teil: Bürgermeister Herr Liebschner, Schulstraße 7a, OT Bischheim, Gemeinde Haselbachtal,
Tel. (0 35 78) 3 09 36 13, E-Mail: info@haselbachtal.de.
Produktion: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf, Radeberger Straße 7, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952-
32229, Fax: 035952-32230, E-Mail: info@muk-werbung.de
Redaktionsschluss ist Montag, eine Woche vor Erscheinen, 12.00 Uhr (amtliche Mitteilungen). Der Herausgeber 
behält sich ausdrücklich das Recht vor, Beiträge zu kürzen bzw. nicht zu veröffentlichen.
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k Müller & Kunze GbR Großröhrsdorf. Anzeigenannahme: m+k, 
Annahmeschluss: Montag vor Erscheinen, 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen 
gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb 
des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von ¤ 0,25 zuzüglich Porto erworben werden. Ansprüche aus den 
Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Nichtamtliche 
(kommunale) Veröffentlichungen widerspiegeln weder die Meinung des Herausgebers (Gemeindeverwaltung Hasel-
bachtal) noch der Werberedaktion (Müller & Kunze GbR). Für unverlangt zugesandte Manuskripte/Fotos/Datenträger 
oder sonstige Unterlagen wird keine Haftung übernommen.

Kita Haselburg Reichenbach

40 Jahre Energie, Lebenslust und Struktur

Die Kita Haselburg feierte 
am 12. September 2022 
das 40-jährige Jubiläum 
von einer bewunderns-
werten Erzieherin- Marina 
Schubert.
Die Kinder, Eltern, dein 
Team und die Gemeinde-
verwaltung Haselbachtal 
bedanken sich bei dir für 
deine Energie, die du in 
jede Aufgabe, in jedes Pro-
jekt und auch in jede He-
rausforderung steckst, um 
das bestmögliche Ergebnis 
zu erreichen. Du steckst 
uns mit deiner Lebenslust 
und Freude,                (–>)
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- aus den Ortsteilen-

Kita Haselburg Reichenbach Kita Haselburg Reichenbach

auch über kleine Dinge an und bringst uns oft zum Lachen. Die Erfah-
rungen, die du in diesen Jahren sammeln konntest sind unbezahlbar und 
im größten Chaos kannst du einen klaren Kopf behalten und bringst 
Struktur ins System.
Wir freuen uns auf viele schöne, lustige und aufregende Momente mit 
dir.
Viele blaue Herzen für dich.

Dein Team der Kita Haselburg

Schmetterlingsprojekt im Kindergarten

Die Entwicklung eines Schmetterlings zu beobachten war für die 
Kinder, Erzieher und Eltern der Kita Haselburg in den letzten Wochen 
unglaublich faszinierend.
Das ganze Projekt war möglich durch ein Raupenaufzuchts-Set, welches 
von Eltern gespendet wurde. Die Raupen befanden sich im Zeitraum von 
3-5 Wochen in einem entsprechend dafür vorgesehenen durchsichtigen 
Behälter mit Futter und Belüftungslöchern.

Bei konstanter Temperatur wuchsen die Raupen und verpuppten sich 
anschließend. Eine entspannende Zeit und Raum für viele weitere 
Angebote zu diesem Thema.
Zu beobachten waren Spinnenfäden um die Raupen, doch keine Spinnen.
Die Kinder sahen Raupen die Kopfüber am Deckel hingen, sich in 
einem Kokon verpuppten, welcher mehrere Tage bewegungslos hing 
und irgendwann aufbrach. Daraus kroch letztendlich ein Schmetterling.
Die magische Geburt eines Schmetterlings geschah überraschend 

schnell. Schon ein bis zwei 
Stunden nach dem aus-
schlüpfen hatten sich die 
Flügel der Schmetterlinge 
zur vollen Größe entfaltet. 
Nach dem Trocknen und 
Aushärten der Flügel waren 
sie bereits flugfähig. Die 
ausgeschlüpften Schmetter-
linge konnten die Kinder an 
den darauf folgenden Tagen 
noch im Habitat/ Pop-Up 
Insektenschutznetz beob-
achten. Wie sie z.B. den 
Rüssel ausrollen, um den 
Nektar und Pollen zu trin-
ken oder das Zuckerwasser 
aus der Melone.
Unsere Schmetterlings-Art war ein Distelfalter. Er ist ein Wanderfalter 
der auf der Nahrungssuche tausende von Kilometern zurücklegen kann. 
Neben dem Beobachten der Raupen und Schmetterlinge fanden weiter-
hin viele verschiedene Angebote zum Thema statt. Schmetterlingstanz-, 
gedichte-, geschichten- und Fingerspiele.
Wir erlebten gemeinsam ein tolles Projekt, dessen Erlebnisse uns 
bestimmt noch lange begleiten werden und für anregende Gespräche 
sorgen wird.

Diebstahl der Zuckertüten in Reichenbach

Endlich war es soweit, das Zuckertütenfest stand vor der Tür.
Voller Vorfreude ging es mit dem Zug nach Dresden zu einer Flugha-
fenführung.

Viel Interessantes wurde den Kindern gezeigt und erzählt.
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- aus den Ortsteilen-

Kita Haselburg Reichenbach Kita Haselburg Reichenbach

Auf dem Rückweg bekam Marina eine Videobotschaft vom Kindergar-
ten, in der zu sehen war, wie der Räuber Hotzenplotz die Zuckertüten 
(die mühsam gewachsen waren) gestohlen hatte.
Doch Gott sei Dank hatte er einen Brief mit Aufgaben hinterlassen. Das 
die Kinder nun so schnell wie möglich in die Kita wollten war klar. Ihnen 
wurde der Brief in der Kita vorgelesen und sofort ging es los. „Fahrt 
ans Tiefental und erledigt verschiedene Aufgaben!“ war die Forderung.
Es war eine tolle Wanderung von Gräfenhain nach Reichenau entlang 
der Pulsnitz. 

Geforderte Aufgaben erledigen war für die Kinder kein Problem.
Doch vom Räuber und den gestohlenen Zuckertüten war im Tiefental 
nichts zu sehen.
Eine Pferdekutsche holte die Kinder, Eltern und Marina ab und es ging 
zurück zur Haselburg.

Die Kinder waren enttäuscht, dass sie keine Spur vom Räuber gefunden 
haben. 
Plötzlich tauchte Hotzenplotz mit allen gestohlenen Zuckertüten in der 
Kita auf. Er hatte nämlich Ärger mit seiner Oma bekommen und sollte 

die Zuckertüten sofort zu-
rückbringen. Schließlich 
hatten die Kinder sie sich 
redlich verdient
Die Zuckertüten wurden 
anschließend an die Kin-
der übergeben und voller 
Stolz den Eltern gezeigt. 
Eine Schatzkiste überließ 
der Räuber den Kindern 
als Entschädigung.

Zu Abschluss des Zuckertütenfestes war noch ein gemütliches Bei-
sammensein. Es war ein sehr gelungener Tag mit vielen strahlenden 
Kinderaugen. Natürlich überreichten die angehenden Schulkinder noch 
ein kleines Dankeschön an die Erzieherinnen. 

Als Überraschung für die Kinder war am Abend noch ein kleiner Lam-
pionumzug mit anschließender Übernachtung in der Kita.
An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei allen Erzieherinnen 
für die schöne Kindergartenzeit bedanken. Ein Dank an die Sponsoren: 
K&S A. Schubert, Autohandel Fawas, Landtechnik Mager sowie die 
Eltern für das gelungene Fest.

Daniela Mager

Ferienspiel Sommer 2022 

Montag, den 25.07.2022 Renovierungsarbeiten 
Unser Gestaltungsraum benötigte dringend einen neuen Anstrich, also 
schnappten wir uns Pinsel & Farbe und machten uns an die Wände. 
Die Farbe war nicht nur an der Wand, sondern auch auf Haut und Haar. 
Das war aber nicht schlimm, wir hatten alte Sachen an und gewaschen 
haben wir uns danach auch. 

Dienstag, den 26.07.2022 Backen & zweiter Anstrich 
Wir haben uns in zwei Gruppen aufgeteilt, die einen buken fleißig Muf-
fins und die anderen waren kräftig am streichen. Am Ende belegten wir 
alle gemeinsam unsere Pizza, die war lecker, super lecker. 

Mittwoch, den 27.07.2022 Baden 
Am Mittwoch trafen wir uns alle im Bischheimer Bad, aber das Wetter 
stand nicht auf unserer Seite. 	 (–>)
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Kita Haselburg Reichenbach Kita Haselburg Reichenbach

Also entschieden wir, den Hort Bischheim zu besuchen. Dort waren wir 
das Publikum für das Trommelkonzert. Es war schön, dass wir zuhören 
durften. Die Hortkinder haben sich sehr viel Mühe gegeben. Danke! 
Als die Sonne sich dann doch dazu entschieden hat, uns eine Freude 
zu bereiten, sind wir zurück ins Bad, Mittag essen und dann ging es 
ins kalte Nass. An diesem Tag feierten wir noch Heidi’s Geburtstag. 

Donnerstag, den 28.07.2022 Wanderung auf den Keulenberg
Wir trafen uns bei herrlichem Wetter mit dem Hort Bischheim in 
Reichenbach. Gemeinsam machten wir uns auf den Weg Richtung 
Keulenberg. Für die Einen war die Wanderung einfach und schön, 
für Andere war sie anstrengend und anders schön. Aber alle sind wir 
oben angekommen und haben die Aussicht genossen. Die Kinder, die 
noch Kraft in den Beinen hatten, sind auf den Aussichtturm hoch-
gestiegen. Die meisten von uns sind runter gerannt und dann haben 
wir uns überlegt, dass wir noch einen Namen brauchen, wenn sich 
Hort Reichenbach und Hort Bischheim trifft. Nach langem hin und 
her, haben wir uns für den Namen „HORT REIBISCH“ entschieden. 
Eine Überraschung wartete noch auf uns. Unsere Erzieher hatten 
für uns Eis und wir durften mit dem Karussell fahren. Das war ein 
wundervoller Abschluss.  

Freitag, den 29.07.2022 Aufnahmetag
Am Freitag trafen wir im Tonstudio am Melkhaus. Erst haben wir 
gefrühstückt und gespielt. Dann ging es zur Aufnahme, da waren wir 
aufgeregt. Amelie durfte eine Strophe allein singen & Marwin durfte 
eine Strophe alleine rappen.  Es war cool, aufregend und spannend. Es 
hat Spaß gemacht. 

Geschrieben von den Hortkindern aus Reichenbach 

Unsere Ferienfahrt 2022

Am Montag, den 18.07.2022 war der große Tag gekommen. Alle Hort-
kinder aus Reichenbach & die Hortkinder der 3. Klasse aus Bischheim 
starteten in die Ferienfahrt. Unser diesjähriges Ziel war der KIEZ in 
Sebnitz. 

Montag, den 18.07.2022 KIEZ Rallye International & Disco
Die Hinfahrt war echt 
klasse, wir konnten die 
ganze Zeit Musik hö-
ren, jeder durfte sein 
Lieblingslied hören. 
Die Zimmer waren 
auch super, wir hat-
ten genug Platz, um 
viel Unordnung um 
machen. Aufräumen 
stand trotzdem täglich 
auf dem Programm. 
Unsere Zimmerge-
nossen durften wir 
uns selbst aussuchen. 
Nachdem wir unse-
re Koffer ausgepackt 
hatten, ging es endlich 
baden. Das KIEZ hat-
te ein eigenes Freibad 

und der Bademeister war auch sehr lustig. Nach der Abkühlung ging 
es zur KIEZ Rallye International, da haben wir erfahren, was alles die 
Woche passieren wird. Zum Abschluss ging es am Abend zur Disco, 
da war es sehr warm und stickig, die Musik war ganz gut. 

Dienstag, den 19.07.2022 KIEZ Rallye & Karibische Nacht 
Wir haben den KIEZ kennengelernt und viel über ihn erfahren. Es war 
interessant, aber viel zu warm und somit hatten wir nur eins im Kopf… 
BADEN…. Das haben wir dann auch gemacht. Denn am Abend ging 
es mit dem Reisebus 
ins Bad Mariba. Da 
waren alle Kinder vom 
KiEZ- das war rich-
tig cool. Zudem gab 
es einen Wettkampf, 
bei dem alle Gruppen 
eine Mannschaft mit 
10 Kindern anmel-
den konnten. Unse-
re Mannschaft hieß 
„Die Haselbachtaler 
Schwimmexperten“ 
Wir haben den 1. Platz 
unter 6 Mannschaften 
belegt. Es war einfach 
perfekt und wir haben 
uns richtig doll gefreut. 
Als wir mit dem Bus 
wieder ins KIEZ gefahren waren, wartete ein Mitternachtssnack auf 
uns. Der war lecker, aber viel zu wenig. Doch unsere lieben Betreuer 
hatten für uns noch eine Menge zu Essen da. 

Mittwoch, den 20.07.2022 Stadtrallye  & Casinonachmittag
Die Stadtrallye haben wir abgesagt, da es einfach zu heiß war an diesem 
Tag. Dafür sind wir in eine Mehrzweckhalle gegangen. Da konnten 
wir Tischtennis, Tischkicker und uvm. spielen. Wir Mädchen konnten 
sogar Loom Bänder herstellen. Dann gab es noch kleine Wettkämpfe 
Kinder gegen Betreuer. Da hatten wir alle sehr viel Spaß und wir haben 
viel gelacht. Aber auch am Mittwoch freuten wir uns riesig auf die 

Erfrischung. In der Mittagsruhe haben wir alles andere als ausruhen 
gemacht. Wir haben getanzt, Tischtennis und Kissenvölkerball gespielt. 
Am Nachmittag stand Casino auf dem Plan. Jedes Kind bekam 3 
Spielchips zum Anfang und diese konnten wir dann bei „Black Jack“, 
„ungerade oder gerade“, „Dame“  und „Höher oder Tiefer“ verdoppeln 
oder verlieren. Zum Abschluss gab es Früchtebowle, die war sehr lecker. 
Nachdem Abendbrot haben wir alle gemeinsam noch Fußball, Ball über 
die Leine und Völkerball gespielt. 
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Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 

Wer hat Reißig abzugeben?

Liebe Anwohner, 
auch in diesem Jahr wollen wir unsere Einrichtung für die Adventszeit 
wieder entsprechend schmücken und gemeinsam mit den Kindern eine 
gemütliche, festliche Phase zum Abschluss des Jahres 2022 verbringen 
und benötigen wieder Naturmaterial. 
Falls Sie Reißig für unsere Kita entbehren können, würden wir uns sehr 
über diese Unterstützung freuen! (ab 14.11.2022) 
Vielen Dank!

Kita Haselburg Reichenbach

Donnerstag, den 21.07.2022 Geländespiel 
An diesem Tag hatte unsere Amelie Geburtstag. Wir haben alle für sie 
ein Lied gesungen und ein Geschenk hat sie von uns auch bekommen. 
Amelie: „Ich habe mich sehr gefreut darüber und hatte für alle Kinder 
eine Süßigkeit mit. Doch als ich diese ausgegeben habe, waren da zwei 
goldene Eier drin. Als wir diese öffneten waren zwei Code’s drin ( 2005 
& 2006 ). Durch ein geheimnisvolles Video was Maria auf einmal auf 

ihrem Handy hatte, 
wussten wir, dass 
eine Federdiebin ihr 
Untreiben führte. 
Sie stahl eine wert-
volle Dodofeder. 
Nun waren wir alle 
total aufgeregt, weil 
wir das Rätsel end-
lich lösen wollten. 
An den Start gingen 
10 Mannschaften, 
die durch richtig 
gelöste Aufgaben 
S c h o k o b o h n e n 
sammeln konnten, 
um diese dann bei 
der Vogelfrau ein-
zulösen. Nur durch 
die gesammelten 
Schokobohnen ha-

ben wir die wertvolle Dodofeder zurückbekommen. Wir machten den 
2. Platz beim dem Geländespiel“. 

Freitag, den 22.07.2022 Heimreise & Abschied von Torsten Beutner 
Nachdem wir unsere Koffer gepackt haben, die Zimmer aufgeräumt 
und gesaugt hatten, kam unser Reisebus. Doch bevor wir uns auf die 
Rückreise begaben, mussten wir leider Torsten Beutner verabschieden. 
Wir Kinder sagen DANKE, DANKE FÜR DIE TOLLE ZEIT. 
Geschrieben von den Hortkindern Reichenbach & Bischheim 

In Reichenbach warteten schon die Eltern & Großeltern der Kinder, die 
Freude war riesig wieder zu Hause zu sein. Nur eins finden die Kinder 
sehr schade, nun müssen sie wieder ein ganzes Jahr warten bis es zur 
Ferienfahrt geht… die Antwort war….. ORRR MENOOOO!!!

Auch das Betreuer-Team möchte sich ganz herzlich bei Torsten Beutner 
bedanken. DANKE für die jahrelange Unterstützung in den Ferienfahr-
ten, sowie in der gesamten Hortzeit. 
Ein Dank geht auch an Kerstin Mager und Marcel Mager für die Un-
terstützung in der Ferienfahrt 2022. 

Geschrieben von Elisa T., Michael S. & Maria N. 

Verabschiedung

Nach 5 Jahren in unserem Team möchte Linda Petzold sich nun beruflich 
neuorientieren und hat zum 1.10.2022 unsere Kita verlassen. Zu ihrem 
letzten Tag wurde sie nicht nur aufgrund ihres Weggangs entsprechend 
verabschiedet, sondern sie konnte sich auch über ausreichend „Hoch“-
Rufe freuen, da sie einen runden Geburtstag zu feiern hatte.  

Nun lassen wir sie nur ungern gehen, doch wie man bekanntlich sagt 
„Reisende soll man ziehen lassen“ und so wünschen wir ihr für ihre 
berufliche wie private Zukunft alles Gute!

In einem kleinen Apfel

Am 15.09.2022 sind die 
Wiesel und die Füchse ge-
meinsam zur Familie Müller 
gewandert, denn wir sind zur 
Apfelsammlung eingeladen 
worden. Auf der großen 
Wiese angekommen durften 
die Kinder ihre mitgebrach-
ten Körbchen mit Äpfeln 
füllen, sogar  mit 2 Leitern 
haben wir diese von den prall 
gefüllten Bäumen gepflückt. 
Die Körbe wurden immer 
schwerer und voller, bis wir 
sie nicht mehr tragen konn-
ten, deshalb wurden sie mit 
dem Traktor bis in die Kita 
gefahren.                       (–>)

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 
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Gemeinde Haselbachtal – da läuft was ...
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- aus den Ortsteilen

Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Auf die Äpfel, fertig, los.

Auch in diesem Jahr konnten wir Haselmäuse uns wieder bei der Ap-
felernte beteiligen. An einem Mittwoch machten wir uns am Vormittag 
auf den Weg zur Schulstraße in Bischheim. Wir wurden herzlich von 
Familie Mütze empfangen, welche die Aktion wie schon in den letzten 
Jahren organisiert hat und uns fleißig beim Lesen und Schütteln der 

Äpfel unterstützte. Die Apfelbäume, welche sich auf dem Grundstück 
der ehemaligen Turnhalle befinden, waren dank der sonnigen und war-
men Sommermonate mit reichlich Äpfeln bestückt. So machten sich die 
Kinder auch sofort auf, die Äpfel in die bereitgestellten Eimer zu lesen. 
Nach kurzer Zeit war schon der erste Obstbehälter gut gefüllt. Bei einer 
kleinen Pause mit Apfelkuchen und Getränken stärkten wir uns vorerst 
und tankten Kraft für das weitere Sammeln. 

Am Ende des Vormittags konnten zwei große Obstbehälter gefüllt mit 
560 kg (!!!) Äpfeln an die Kelterei Kühne in Reichenbach übergeben 
werden. Die gesammelten Äpfel werden dort zu Saft  verarbeitet und 
der Kindertagesstätte Haselmäuse zur Verfügung gestellt. Einen großen 
Eimer mit Äpfeln haben wir natürlich mit in die Kita genommen. Daraus 
haben die Vorschulmäuse am nächsten Tag einen leckeren Apfelkuchen 
gebacken, den sich alle zum Vesper schmecken lassen konnten. 

Auch unserem Aufruf, Äpfel und Birnen für den Saft unserer Kinder zu 
sammeln, folgten viele Eltern und Nachbarn. Wie uns Frau Schäplitz 
der Kelterei Kühne mittteilte, kamen 1841kg Fallobst zusammen. Wir 
bedanken uns herzlich bei Familie Mütze, den Eltern und Nachbarn 
für die großartige Unterstützung und bei der Kelterei Kühne für die 
gute Zusammenarbeit. 

Wir wollen uns auf die-
sem Weg nochmal herz-
lich bei Familie Müller 
bedanken, für die vielen 
leckeren Äpfel.

Aus den vielen Äpfeln 
musste ja nun auch etwas 
gemacht werden, deshalb 
kochten wir für die ganze 
Kita frischen Apfelmus 
für das Vesper. Außerdem 
backten wir Apfelkuchen, 
machten Apfelmarmelade 
und Apfelchips. Da im-
mer noch so viele Äpfel 
übrig sind, werden wir 
sicher in den nächsten 
Wochen noch so einiges  
kochen oder backen.

Susi und Mandy.

Integrative KiTa „Am Haselwäldchen“ Gersdorf 
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Kita „Haselmäuse“ Bischheim Kita „Haselmäuse“ Bischheim

Köstlichkeit aus dunkler Erde

Sie wächst tief unten in der Erde.
Mit einer Schale schmutzig braun,
ist diese Frucht, die uns so kostbar,

im Innern lecker anzuschaun.
Sie ist bekannt uns als Kartoffel,
Erdapfel sagt man auch zu ihr,

denn wie die Äpfel auf den Bäumen
ist sie gesund für Mensch und Tier.
Wir haben sie oft auf dem Teller,

sie schmeckt so wunderbar und fein.
Kaum einer mag sie mehr vermissen,
Drum muss in jedem Haus sie sein.

Elke Bräunling

Herbstzeit ist Erntezeit. Die Ernte ist der Lohn für die Pflege der Felder 
und Gärten und Grund, auch der Natur danke zu sagen für ihre Hilfe, 
dass aus dem Samenkorn und dem Steckling eine prächtige Frucht 
wachsen kann. Auch wir haben dies in unserer Kita zum Thema gemacht 
und uns an der Sammlung von Erntedankgaben durch die Pfarrgemein-
de beteiligt. Von Tag zu Tag füllte sich unser Bollerwagen mit vielen 
Leckereien wie Kartoffeln, Möhren, Äpfeln, aber auch Mehl, Nudeln 
und Obstkonserven. Schwer war der Wagen geworden, so dass es 4 
kräftige Kinder brauchte, um ihn bis zum Pfarrhof zu bringen. Dort 
warteten bereits die fleißigen Männer und Frauen auf uns, welche die 
Erntekränze und die Erntekrone banden. Ihnen konnten wir noch eine 
kleine Überraschung mit einem selbst gebackenen Pflaumenkuchen 
bereiten. Anschließend brachten wir gemeinsam mit unserem Pfar-
rer Herrn Fourestier die Erntedankgaben in die Kirche. Gemeinsam 
überlegten wir, wie wertvoll eine einzige Frucht ist und was man alles 
daraus machen kann. 

Da der Kirche an diesem Tag noch der Schmuck fehlte, machten wir 
uns am Montag noch einmal auf den Weg. Wir staunten sehr, als wir 
in die Kirche kamen. Die Frauen und Männer der Gemeinde hatten sie 
wunderschön mit ganz vielen bunten Blumen geschmückt. Auch Kinder 
unserer Kita hatten mitgeholfen und wussten vom Erntedankfest der 
Gemeinde zu berichten. 

Ein Geschenk für unsere Naschhecken

Ein herzliches Dankeschön gilt Herrn Opitz aus Häslich, der unserer 
Kita neue Himbeerpflanzen geschenkt hat. Damit konnten wir unsere 
Naschhecken wieder ein wenig erweitern. Die Kinder konnten gleich 
tatkräftig mithelfen, um die Pflanzen in die Erde zu bringen. Die Erde 
musste gelockert und das Unkraut entfernt werden, so dass die Pflanzen 

gut anwachsen können und sich bei uns wohlfühlen im Beet.
Jetzt heißt es noch viel Gießen, damit wir vielleicht schon im nächsten 
Sommer die ersten Beeren naschen können.

Die Naschhecken sind ein Teil unseres pädagogischen Konzeptes. Die 
Kinder erleben hier ganz praktisch, welche Bedingungen Pflanzen zum 
Wachsen benötigen, um leckere Früchte zu tragen. Mit Begeisterung 
helfen Sie die Pflanzen zu pflegen, beobachten aber auch deren Nutzen 
für die Insekten und somit den Kreislauf der Natur.  
Wir sind daher für die Unterstützung der Nachbarn, die uns die eine 
oder andere Pflanze schenken, sehr dankbar.

Vierseithof Häslich: das Damals hautnah erleben

Die traditionelle Exkursion für die Schüler der 3. Klassen von der 
Grundschule Haselbachtal ist in jedem Jahr ein riesiges Erlebnis. 
Im Sachunterricht lernen sie alles rund um die Kartoffel und wie die 
Menschen früher auf dem Lande lebten und arbeiteten. Ende September 
bekamen sie, dank des engagierten Teams vom Heimatverein Haselbach-
tal e.V. Häslich, die Gelegenheit, sich „hautnah“ in diese Zeit hinein zu 
versetzen. Die Klasse 3 b wurde herzlich begrüßt von Gudrun Hentschel 
und Karin Grosser. Nach einem stärkenden Frühstück wurden die Kinder 
mit historischer, bäuerlicher Arbeitskleidung ausgestattet. So waren alle 
natürlich schon sehr gespannt, was sie hier erwartet. 
Langeweile gab es in den darauffolgenden drei Stunden nicht. Die 
Schüler durften die Kartoffeln aus der Erde ausgraben, die es dann 
schon zum Mittagessen gab. 	 (–>)

Grundschule Haselbachtal
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Hans Schäfer und Jens Körner führten die Kinder nach der Kartoffel-
ernte in die große Scheune. Dort standen unzählig viele alte Erntegeräte 
und -maschinen. Einige Maschinen brachten sie sogar noch zum Laufen 
und erklärten, wie damit gearbeitet wurde.

Das Highlight des Tages war für die Kinder die „Kartoffelwaschma-
schine“. Von dieser wollten sich alle gar nicht mehr trennen. Fasziniert 
staunten die Kinder, wie schnell die Kartoffeln sauber wurden. Es 
wurde sogar der Wunsch geäußert, solch ein Gerät zu Weihnachten 
zu bekommen.  

Grundschule Haselbachtal

Bei einigen Mädchen flossen jedoch in der Küche viele Tränen: Zwiebeln 
schneiden, Quark einrühren und Tisch decken mussten erledigt werden. 
Margit Freudenberg half als gute Fee.

Einige Jungs durften bei Reiner Haselbach lernen, wie man früher 
Seile hergestellt hat. Als sie es dann selbst ausprobieren durften, war 
die Begeisterung groß. Die Seile nahmen sie dann mit nach Hause und 
in die Schule.

Gudrun Hentschel führte die Schüler dann durch die Zimmer des 
Bauernwohnhauses. Als sie erfuhren, dass die „Gute Stube“ früher nur 
viermal im Jahr von der Bäuerin für die Familie geöffnet wurde, fühlten 
sie sich geehrt, darin sitzen zu dürfen. Die Kinder staunten über die 

Grundschule Haselbachtal



Nr. 10/2022

13

- aus den Ortsteilen - 

alten Dinge und Geschichten und waren oftmals froh darüber, in der 
heutigen Zeit leben zu dürfen. 

Viel zu schnell verging die Zeit, denn gegen 11 Uhr wurde zum Essen 
gerufen. Es gab Quark mit Pellkartoffeln, Butter, Leinöl und Zwiebeln – 
für die meisten Schüler ein leckeres Leibgericht. Voll des Lobes waren 
die Schüler, am liebsten wären sie noch viel länger geblieben.  
Alle Schüler der 3. Klassen sowie ihre Lehrerinnen Sylke Rölz und 
Kerstin Twarok bedanken sich recht herzlich für diese lehrreichen und 
spannenden Tage. Ganz sicher werden die Schüler dieses Erlebnis nicht 
so schnell vergessen. Allen fleißigen Mitarbeitern des Heimatvereines 
gebührt großes Lob. Mühevoll unterstützen sie in ihrer Freizeit das 
Gemeinwesen ländlicher Kultur unter Einbeziehung aller Generationen. 
Es wird bald eine Generation geben, die über das damalige Leben nicht 
mehr berichten kann. Deshalb sind die Mitglieder immer wieder auf 
der Suche nach interessierten Helfern und Unterstützern.  

Kerstin Twarok , GS Haselbachtal

Grundschule Haselbachtal

Kirchennachrichten

Sonntag, 16.10.2022
10.00	 Bischheim	 Kleiner Gottesdienst 	 GD Team
		  in neuer Form	
10.15	 Reichenbach	 Gottesdienst		  Lektoren

Sonntag, 23.10.2022		
10.15	 Gersdorf	 Bläsergottesdienst	 Pfrn. K. Hiecke
08.45	 Oberlichtenau	 Gottesdienst	 Pfr. i.R. R. Maack

Kirchennachrichten

Sonntag, 30.10.2022
10.00	 Gersdorf	 Kirchweihgottesdienst	 Pfr. R. Fourestier
10.15	 Reichenbach	 Kirchweihgottesdienst	 Pfrn. M. Grüner

Reformationsfest, 31.10.2022
10.00	 Pulsnitz	 Regionaler 	 Pfrn. K. Hiecke
		  Bläsergottesdienst	 Pfrn. F. Franz

Sonntag, 06.11.2022
10.00	 Bischheim	 Kirchweihgottesdienst	 Pfrn. F. Franz
10.15	 Reichenbach	 Gottesdienst 	 Pfrn. K. Hiecke
		  mit Abendmahl

Martinstag, 11.11.2022
17.00	 Bischheim	 Andacht mit 		  Pfrn. Franz
		  anschließenden Umzug und Lagerfeuer

Sonntag, 13.11.2022
09.00	 Gersdorf	 Gottesdienst	 Pfrn. K. Hiecke
10.15	 Oberlichtenau	 Kirchweihgottesdienst	 Pfrn. H. Hiecke

Martinsfest Kirche Bischheim
Herzliche Einladung zum Martinsfest am 

Freitag, den 11.11.2022 um 17.00 Uhr in die Kirche Bischheim. 
Wir wollen mit einer kleinen Andacht in der Kirche beginnen und 
gemeinsam die Martinshörnchen teilen. Anschließend ziehen wir mit 
unseren Lampions durch den Park. Abschluss ist auf der Pfarrwiese mit 
einem Lagerfeuer. Es gibt Stockbrot, Bratwurst und heiße Getränke. 
Wir bitten um eine kleine Spende für die Kirche Bischheim.
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Tag des Steinarbeiters

Mittwoch, 16.11.2022 ab 10:00 Uhr

10:00 Uhr	 Feierliche Eröffnung, kurze Begrüßung durch den Vor-
stand

ab 10:15 Uhr	 Die Schauanlage hat geöffnet und kann besichtigt werden
10:15 Uhr	 Eröffnung der Gastronomie mit heißen und kalten Ge-

tränken, Bratwürsten und Steaks vom Grill, Suppe & 
Kuchen in der Steinbruchklause sowie Eis vom „Gol-
denen Band“

ab 10:15 Uhr	 Die Werkbahn dreht ihre Runden……..
ab10.30 Uhr	 Biermaßstemmen, Eierkugeln, Büchsenwerfen.....
10:30 Uhr	 Eröffnung der Tombola
ab 11:00 Uhr	 Führungen zum Uhu-Haus am Steinbruch 	
	 (ca. jede 1,5 Std.)
ab 11:30 Uhr	 Falkner-Show
ab 11:30 Uhr	 Kinderbasteln/ Kinderschminken auf dem Gelände
ab ca. 12:30 Uhr	 Live-Musik mit der Band „MüllerMugge“

13:00 Uhr	 Führung durch die Schauanlage und das Museum der 
Granitindustrie

	 (Treffpunkt am „Stein“, Kabelkrananlage)
ab ca. 14:00 Uhr	 Kunstsägen mit der Kettensäge
16:00 Uhr	 Führung durch die Schauanlage und das Museum der 

Granitindustrie
	 (Treffpunkt am „Stein“, Kabelkrananlage)
18:00 Uhr	 Letzte Lok-Runde - Letzte Tanzrunde - Letzte Bierrunde

Achtung! Der Termin ist kranheitsbedingt vom 09.10 auf den 16.11. 
verschoben!

Mitglieder gesucht

Die alte Anlage des Steinbruchs in Häslich gilt als eines der umfang-
reichsten Museumsanlagen in ganz Deutschland. Dies für die Zukunft 
zu Erhalten ist eine sehr große Aufgabe.
Packe auch Du mit an und werde ein Teil vom Team. Für Technik In-
teressiert, Eisenbahn “Verrückte“ oder wer noch Bock auf Geselligkeit 
hat ist herzlich Willkommen im „Team Prelle“
Für Deine Mitarbeit, natürlich ohne Zwang und Vorschriften, erhältst 
Du auch eine kleine Aufwandspauschale! 

Ansprechpartner:	 Jutta Fischbach	 0172-1900673
		  Frank Klenner	 0179-2441431
		  Ralf Petzold	 0173-3848376

- aus den Ortsteilen  

Gersdorf auf Ansichtskarten - 
die Geschichte der Postkarte

von Ludwig Mager

 Auch im Karoline Rietschel Haus im Haselbachtaler Ortsteil Gersdorf 
geht nach über zweieinhalbjähriger Pause eine veranstaltungsfreie Zeit 
zu Ende. Im März 2020 war Reinhard Richter aus Cunnersdorf der 
letzte Vortragsgast. 
Der Heimatverein hat nach einjähriger Verschiebung Ludwig Mager 
aus Häslich für seinen zweiten Vortrag in Gersdorf engagiert. Im 
Januar 2020 berichtete er einem sehr großem Publikum über die 
Ahnenforschung,was großes Interesse fand.
Sein aktuelles Thema wird sicherlich wieder viele Zuhörer anlocken. Ein 
weiteres Hobby von Ludwig Mager ist das Sammeln von historischen 
Postkarten. Er wird von der Entstehung, über die verschiedensten Arten 
und den Aufbau seiner Postkartensammlung berichten. 
Passend zum Vortragsort zeigt er historische und jüngere Gersdorfer 

Ansichten auf Postkarten umrahmt von alten Fotos. Vom kleinsten 
Haselbachtaler Ortsteil Möhrsdorf hat er auch einige Exemplare in 
seinem Fundus.
Der Vortrag findet am Montag, den 24.10.2022 im  Karoline Rietschel 
Haus, Elstraer Str. 1 in 01920 Gersdorf statt.
Beginn: 19.30 Uhr
Der Eintritt beträgt 3,- €

Vorschau

-	 Sonntag, den 30. Oktober 2022 um 14:00 Uhr 
	 Ausstellungseröffnung der Puppenausstellung  

-	 Freitag, den 09. Dezember 2022, Beginn 19:00 Uhr 
	 Schwibbbogensingen am Karoline Rietschel Haus  

-	 Sonntag, den 05. Februar 2023 um 14:00 Uhr
	 Eröffnung Malereiausstellung

Heimatverein Haselbachtal e.V.

Information des Heimatvereines Haselbachtal e.V.- 
Neues aus dem Karoline Rietschel Haus

Förderverein e.V.
 „Schauanlage und Museum

der Granitindustrie“

Ausgabe 11/2022	 erscheint am	 07.11.2022!!
	 Redaktionsschluss 	 Freitag	 28.10. 12 Uhr!!

	 Anzeigenschluss 	 Freitag	 28.10. 12 Uhr!!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!
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- aus den Ortsteilen - 

Neue Beschilderung fürs Heimatmuseum

Jeder Reichenauer weiß wo er das Heimatmuseum findet. Für Ortsun-
kundige ist es schon etwas schwieriger, denn das kleine Schild am Zaun 
wird gern übersehen. In letzter Zeit häuften sich die Bemerkungen da-
rüber und gaben Anlass zum Handeln. Nicht nur den Suchenden sollte 
geholfen werden, auch allgemein wollte unser Heimatverein auf dieses 
schöne Museum hinweisen. Trotz dessen dass es nun schon 92 Jahre exis-
tiert ist es vielen Menschen selbst in der näheren Umgebung unbekannt.  
Über ein Förderprogramm zu „Kleinstinfrastrukturmaßnahmen“ durch 
die evangelische Erwachsenenbildung Sachsen konnten nun Schilder 
erstellt werden, welche gut sichtbar am Zugang zum Tiefental und an 
der Königsbrücker Straße auf unser Heimatmuseum hinweisen. Hoffen 
wir dass diese Schilder lange erhalten bleiben und ihren Zweck erfüllen.

Herzlich einladen möchten wir alle zum:  

„Kirmes – Kaffee“ im Heimathaus Reichenau

Am 30.10.22 ab 14:30 Uhr

Für unsere Reichenauer Senioren bieten wir an diesem Tag einen 
kostenlosen Fahr-Dienst an. Dafür bitte bei Fam. Kunze anmelden 
(0176/22180254)

Vincent Riemer
(Vorsitzender)

Heimat- und Museums-Förderverein Reichenau e.V.

Heimatverein Haselbachtal e.V.

Heimatverein Haselbachtal e.V.

Herbst 2022 und Corona lässt uns einigermaßen in Ruhe. Darum haben 
wir auf dem Vierseithof einige dritte Klassen zu Gast. Den Mädchen und 
Jungen macht es ungeheuren Spaß, sich als Bäuerin bzw. Bauer anzuklei-
den, um kennenzulernen, wie die Kartoffelernte vor ca. 100 Jahren ablief. 
Die Kartoffelzeile wird mit der Hacke geöffnet. Oh, welche Freude, 
helle frische Kartoffeln zeigen sich. Schnell sind sie aufgesammelt und 
dabei auch manchmal eine besondere Form entdeckt.
Die Körbe werden zur Pumpe getragen, denn dort steht auch die alte 
Kartoffelwäsche und jeder will unbedingt Wasser pumpen und drehen. 
Als nächstes geht es an die alte Kartoffelsortiermaschine und wehe, 
wenn eine/r daran nicht kurbeln konnte.
Die „Küchenbrigade“ steht bereit und zählt die einhundertprozent 
schadstofffreien Kartoffeln ab und die Töpfe werden dann auf den 
Herd gestellt. Nach 45 Minuten sitzen alle zufrieden am Tisch und 
essen Pellkartoffeln und Quark. Butter und Leinöl stehen auch bereit.
Wir Heimatvereinsmitglieder arbeiten gern mit den Jungen und Mäd-
chen an solch einem Tag zusammen und freuen uns über ihr Interesse 
und ihren Appetit.      

Gudrun Hentschel  

Am 11. September, zum Tag 
des offenen Denkmals, erlebte 
der Vierseithof wieder einmal 
Fröhlichkeit, Unterhaltung 
und Bewirtung.
Die Mitglieder des Heimat-
vereins hatten an mehreren 
Tagen den gesamten Vierseit-
hof außen und innen vorzeige-
würdig gereinigt und für das 
Hoffest vorbereitet.
Am Festtag dann direkt er-
hielten wir viel Unterstützung 
von Interessierten.
Die Gäste staunten über 
die sehr gute Erhaltung der 
Gebäude. Sie konnten sich 
beim Dreschen über die volle 
Funktion der alten Stiften-
dreschmaschine von ca. 1900 
überzeugen.
Ein neuer Gast auf dem Hof 
war Herr Lohse mit seiner 
transportablen Schmiede, die 
besonders einigen ganz jungen 
Gästen gefiel und mit viel 
Kraft schmiedeten sie echte 
Gegenstände.
Ganz toll war die musikali-
sche Unterhaltung der „Puls-
nitztaler“. 
Wir sagen allen Beteiligten und allen lieben Gästen danke, dass ihr 
uns besucht habt.

Euer Heimatverein Haselbachtal e.V.       

Start in die neue Fußballsaison 
mit Selbstbehauptung & Kreativität

-	 Spaß, Spiel, Kreativität und das spielerische Lernen von Selbstsi-
cherheit

- 	Strategien, um mit Konflikten gut und sicher umzugehen
- 	wie unsere Kinder ihre Gedanken in eine gute Richtung lenken können 
- 	wie unsere Kinder mit Gefühlen umgehen und ihren Alltag entspannt 

meistern                                                                                      (–>)

SV Bischheim-Häslich
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Wir freuen uns als Verein einen kleinen Beitrag geleistet zu haben, 
unsere Kinder noch selbstbewusster und mutiger werden zu lassen. 
Oben genannte Punkte standen, natürlich neben dem runden Leder, am 
zurückliegenden Wochenende auf dem Tagesplan. )

Leider ist das Thema Mobbing in unserer Gesellschaft noch immer sehr 
präsent. Ob in der Schule, am Arbeitsplatz oder im Verein. In den ersten 
Schuljahren macht jedes dritte Kind Erfahrungen mit Beleidigungen, 
Verhöhnung oder Erpressung. Diese überfordernden Konfliktsituationen 
können sich im schlimmsten Fall negativ auf die weitere Entwicklung 
auswirken.
Wir danken unseren Trainerinnen Julia und Tanja sehr für das Wo-
chenende und die neu gelernten Möglichkeiten, Konfliktsituationen 
zu meistern.
Natürlich wurde an diesem Wochenende auch für die anstehende Fuß-
ballsaison trainiert. 

Samstagabend fand ein Elterninformationsabend statt. Dieser wurde 
sehr gut und zahlreich angenommen. 

Am Abend hatten sich die Kinder, Trainer und Eltern ein kühles Getränk 
und etwas Leckeres vom Grill verdient. 

Heimatfreunde Keulenberg e. V.

- aus den Ortsteilen - 

Der RGZ+RKZV Reichenbach führte am 18.9.22 zum Schaf- und 
Wollmarkt das traditionelle Hähnewettkrähen durch.
42 Hähne aus verschiedenen Vereinen des Umland waren vertreten. Von 
9-10.00 Uhr wurde um die Wette gekräht. 

Die Sieger der großen Hähne:
1. Platz Kunath N. 119x
2. Platz Schubert V. 108x
3. Platz Kühne D. 92x

Die Sieger der Zwerghähne :
1. Platz Reppe L. 124x
2. Platz Müller W. 93x
3. Platz Flinsch 92x

Von Ardie bis Zündapp – Über 200 histori-
sche Krafträder erobern den Keulenberg

(-MF-) Am Sonntag, den 11. September 2022 fand zum nunmehr 
dritten Mal das jährliche Treffen historischer Krafträder bis Baujahr 
1969 auf dem Keulenberg in Oberlichtenau statt. Organisiert wurde das 
sogenannte Kraftradbergsteigen vom Oldtimerfreund Steffen Günther 

Rassegeflügel &
Rassekaninchen-Zuchtverein

Reichenbach u. Umgeb. e.V. 1920

SV Bischheim-Häslich

Einladung zum Jagdball

Sehr geehrte Jagdgenossen,
der Vorstand der Jagdgenossenschaft Bischheim-Häslich lädt alle 
Besitzer von jagdbaren Wald- und Feldflächen am Samstag, dem 12. 
November 2022 um 18:30 Uhr im „Dickerchen Häslich“ zum Wildes-
sen mit Musik und Tanz ein. Der Eigenanteil beträgt 15 € pro Person. 
Meldungen bitte bis zum 28. Oktober 2022 bei:
- 	 Frank Steinborn in Häslich, Neukircher Straße 12,
	 Telefon: 03578 306784.
- 	 Steffen Tzschoppe in Bischheim, Am Haselbach 43, 
	 Telefon: 03578 730904.

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Bischheim-Häslich
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- aus den Ortsteilen - 

Heimatfreunde Keulenberg e. V.

und dem Heimatfreunde Keulenberg e.V.. Trotz nebligem und anfangs 
regnerischem Wetter folgten 208 Fahrerinnen und Fahrer mit ihren Ma-
schinen und viele Besucher dem Aufruf der Veranstalter und erklommen 
den 413 Meter hohen Hügel in der Westlausitz. Auch zirka 80 neuere 
Zweiräder waren angereist und reihten sich entlang der Keulenbergstraße 
auf. Oben auf dem Gipfel angekommen, gab es ein buntes Programm 
mit Fahrzeugvorstellungen, Prämierungen, vielen Infos zum Keulenberg 
und der Umgebung sowie der passenden Musik aus längst vergangenen 
Zeiten. Mit einem Korb regionaler Produkte der Lausitz wurden die 
weiteste Anreise aus Österreich, der älteste Fahrer mit 84 Jahren und 
die älteste Maschine aus dem Jahr 1923 ausgezeichnet.
Über die erneute Re-
kordbeteiligung freu-
ten sich sowohl die 
Heimatfreunde Keu-
lenberg e.V. als auch 
Steffen Günther. Er 
hatte das Treffen im 
Jahr 2020 spontan ins 
Leben gerufen und den 
Verein um organisato-
rische Unterstützung 
gebeten. Damals noch 
als RT-Treffen mit 70 
Maschinen gestartet, 
wurde schnell klar, 
dass auch viele andere 
alte Kraftrad-Marken 
nebst Lenkern bereit 
sind, seinem Aufruf 
zum Bergsteigen zu 
folgen. So wurde das Kraftradbergsteigen geboren. „Danke, es war ein 
großartiges Treffen unter Freunden“, hieß es direkt nach der diesjährigen 
Auflage z.B. im Forum des Veteranen Fahrzeug Verbandes, dem auch 
Günther angehört.
Höhepunkt des Tages war die gemeinsame Ausfahrt rings um den 
Keulenberg, welche auf 26 Kilometern durch die reizvolle Landschaft 
des Westlausitzer Hügellandes führte. Abschließend waren sich alle 
einig – man trifft sich wieder, spätestens am 10. September 2023 zum 
nächsten Kraftradbergsteigen auf den Keulenberg. Ein großer Dank 
gebührt an dieser Stelle allen Mitgliedern des Vereins Heimatfreunde 
Keulenberg e.V. für die tatkräftige Unterstützung, Steffen Günther für 
die gelebte Leidenschaft, den vielen Besuchern und allen Förderern 
dieser schönen Idee.
Wer nun Lust bekommen hat, auch mal auf der höchsten Erhebung 
zwischen Dresden und Schweden vorbeizuschauen, dem bietet sich am 
30. Oktober diesen Jahres nochmals eine schöne Gelegenheit. Nähere 
Infos dazu findet man unter www.keulenberg.com – Berg frei!

Anzeigen im Amtsblatt Haselbachtal:
anzeiger@muk-werbung.de

Leila und Leni Müller vom OSSV Kamenz 
holen Gesamtsiege im Triathlon-Cup

Am vergangenen Wochenende feierte der Junior Triathlon-Cup seinen 
Abschluss beim 9. Bautzener Crossduathlon. Leila und Leni Müller vom 
OSSV Kamenz e.V. holten die Gesamtsiege im Cup in den Altersklassen 
8/9 bzw. 10/11 in die Lessingstadt. Der EWAG Junior Triathlon-Cup 
wird vom Kreissportbund Bautzen ausgerichtet und führte in Zusam-
menarbeit mit den ausrichtenden Vereinen des Valtenberglaufes, des 
Kindertriathlons in Bischheim und des Bautzener Crossduathlons die 
3 Veranstaltungen zu einer Gesamtwertung zusammen.

Der Finallauf in Bautzen fand bei bestem Herbstwetter statt. Leila Mül-
ler (AK 8/9, Schüler C) musste sich über 500-m-Laufen, 2,5km Rad 
fahren und einem abschließenden 250-m-Lauf beweisen. Die Strecken 
im Bautzener Humboldthain führten größtenteils durch den Wald und 
gerade beim Radfahren war das Überholen auf den Singletrails teil-
weise schwierig. Leila überquerte nach 14:06 Minuten als Siegerin die 
Ziellinie. Mit diesem souveränen Auftreten sicherte sie sich neben der 
Gesamtwertung im Junior Triathlon-Cup auch den Sachsenmeistertitel 
im Crossduathlon. Leni konnte in Bautzen krankheitsbedingt leider nicht 
starten, holte dennoch mit ihren 2 Siegen in Neukirch und Bischheim 
die Gesamtwertung im Cup. Jetzt geht es für die beiden Haselbachta-
lerinnen in die verdiente Triathlon Saisonpause.
Die Organisatoren um Maik Petzold stellten wieder eine schöne Veran-
staltung auf die Beine. Der Crossduathlon hat sicher mehr Teilnehmer 
verdient. Aber hier setzte sich der Trend des letzen Jahres fort, wie zum 
Beispiel auch beim Bischheimer Kindertriathlon zu beobachten, dass 
die Teilnehmerfelder der kleineren Sportveranstaltungen seit Corona 
übersichtlicher geworden sind.

OSSV Kamenz

Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6

Am Ende gut ankommen ...

Filiale 01896 Pulsnitz	 Rathausstr. 4 / 01900 Großröhrsdorf	 Filiale 01477 Arnsdorf
Robert-Koch-Str. 6a	 www.bestattungsinstitut-schuster.de	 Hauptstr. 11
Tel.: 035955/ 72 59 8	 MEISTERBETRIEB	 Tel.: 035200/ 24 67 4
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- Witrtschaft -

GASTHAUS • PENSION • PARTYSERVICE

Inh.: René Gramsch
Königsbrücker Str. 6
01936 Koitzsch
Tel.: 035795 42875
www.zum-bruederchen.de

11. November Martinsgans - essen  ab 11 Uhr
16. November Spare Ribs -- all you can eat! -- 
31. Dezember  Silvesterparty   ab 18.00 Uhr Einlass
 -- Kartenvorbestellung --

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und bitten um Tischreservierung.

 Jeden Freitag ab 18.00 Uhr Rippchenessen.

©Bild von macrovector auf Freepik

Zu unseren Öffnungszeiten bieten wir auch Saunabetrieb an. 
... Rufen Sie uns einfach an und erfahren Sie mehr!

• Propangas Treibgas für Gabelstapler, • Ballongas, 
• Schweißgas in verschiedenen Zusammensetzungen, 

• CO
2
, • Mischgas, • Sauerstoff

Ihr benötigtes Gas ist nicht mit aufgeführt? Kein Problem rufen Sie uns einfach an.

Wir lassen Ihre Ballonträume wahr werden!

Bei uns erhalten Sie nicht nur Ballongas, sondern auch Helium-Ballons, Zubehör 
und Füllungen mitgebrachter Ballons für jeden Anlass und in jeder Stückzahl.

Haselbachstraße 33, 01920 Haselbachtal OT Möhrsdorf
Tel.: 03578-7032215, Mobil: 01520 5669258 , 

Web: www.gase-haselbachtal.de

Handels- und 
Vertriebsgesellschaft

Haselbachtal

 - Ihr Partner für Gase vor Ort - 

Wissen, was wann wo 
im Haselbachtal passiert:

Michael Müller & Gerd Kunze GbR
IT-Dienstleistungen und Marketing

Radeberger Straße 7	
01900 Großröhrsdorf

TopKontor Handwerk 
– die Bürolösung für Elektriker - Dachdecker - Sanitär- 
und Heizungsinstallateure - Maler - Hausmeister ...

TopKontor Handwerk ist ein ausgereiftes Werkzeug für 
Ihre tägliche Büroarbeit - schnell, sicher und leistungsfähig.
-	 Angebote 
- 	 Lieferscheine 
- 	 Rechnungen 
- 	 Teil- und Abschlagsrechnungen 
- 	 Kalkulation - Ausschreibungen 
-	 Schnittstellen z um Großhändler 
	 (z.B. GAEB, OCI, SDC, ZVEH, Datanorm, UVA) 
	 bereits enthalten ...

Tel.:	 +49.35952.32229
Fax:	 +49.35952.32230
mail:	info@mukxx.de
http://www.mukxx.de

Unverbindlich Beratungs-/Demotermin 
vereinbaren beim zertifizierten Fachhändler:


